
Wos ist los im Postorolverbund ?
Auch in diesem fahr lädt die

Eine-Welt-Gruppe St. Franziskus ein zum
Fa5tenessen

Sonntag, 14.März ab 11.30 im Pfarrheim St. Franziskus

Pastoralverbund Witten-Ruhrtal
t

ilill
Herz-Jesu
Kapellenstr.
Tel. : 933294
Fax . :390154Seit 20 Jahren engagieren wir uns für die Vor- und Grundschule der Gemeinde

Sao Francisco in Bacabal ( NO-Brasilien). Gelegenheit für einen Rückblick in
Wort und Bild und natürlich für Feijoada, das brasilianische Nationalgericht mit
schwarzen Bohnen. lm gemeinsamen Essen und Teilen erleben wir
Gemeinschaft miteinander und mit der Kirche der Armen in Bacabal. Das Essen
kostet nichts! Allerdings wird um eine Spende für die Partner-gemeinde Sao
Francisco in Bacabal, Brasilien gebeten. Der Erlös kommt wieder der von den
Franziskanern betriebenen CONASA-Schule in Bacabal zu Gute.
Damit wir das Essen planen können, bitten wir Sie, sich entweder in die
Essensliste am Schriftenstand in der St. Franziskus-Kirche einzutragen oder
sich in den Pfarrbüros oder bei Anne und Norbert Gewitzsch; Te: 59272
anzumelden.

Kleiderbörse
; den Kindergärten im Pastoral-fifiTil
für Kinder im Kindergarten- F)' t{$

hjahrs- und Sommerkleidung KN
n der Woche vom 01. - 05. März

abgegeben werden. Die Kleiderbörse findet am 13. MärzZOLO'
von 14.00 Uhr bis16.30 Uhr, im Pfarrheim Herz-Jesu, statt.
Die Pfadfinder unterstützen die Aktion durch Waffel- und Getränkeverkauf.

Der Erlös ist für die pädagogische Arbeit in den Kindergärten bestimmt.
Ansprechpartner:
Caritas Kiga St. Franziskus
Fr. R. Menzer Fr. Gerstenberger
Te l . 51871  Te I .55929

Pfarrer Hans-Otto Schierbaum Tel.: 23317
Pater Jan Soroka GR Tel.: 420418
Gem.Ref. MichaelDombrowski Tel.:  23317
Kindergärten: St. Franziskus Tel.: 55929 Herz-Jesu Tel.: 32105
Offnungszeiten der Pfarrbü ros:

St. Franziskus: Mo. u. Do. 10:00-12:00 Uhrsowie Di. u. Fr.9:00-12:00 Uhr
- Herz-Jesu: Do. 9:00-12:00 Uhr sowie Fr. 15.00-18.00 Uhr

www.st-franziskus-witten.de wvnv.herz-jesu-witten.de
ofarrbuero@st-franziskus-witten.de herz-iesu-witten@arcor.de

Krankenwoche: Bitte im Marienhospital erfragen, Tel,:  173-0

Kiga Herz-fesu
Fr. Braunschek
T e I . 3 2 1 0 5

Ruhrtal - Aktuell
St. Franziskus
Herbeder Str. 28
fel:23317
Fax.: 56579

2. Jahrgang, Nr. 7 1. Fastensonntag, 20.121.02.2010

Die Schöpfungserzählung von
Adam und Eva lehrt uns
zweierlei: Erstens, dass die
Schuldfähigkeit genauso zum
Menschen gehört wie seine

Freiheit. Wären Adam und Eva nicht frei gewesen, vom Baum der Erkenntnis zu
essen, hätten sie auch nicht schuldig werden können. Kein Mensch ist frei von
Schuld, denn er br ingt bei  seiner Geburt  die Unvol lkommenheit  mit ,  durch die
Schuld erst möglich wird. Wer dem Menschen seine Schuld absprechen will,
spricht ihm auch seine Verantwortung und seine Freiheit ab: ,,Wo hat der Mensch
e ine  höhere  Würde a ls  dor t ,  wo er  noch schu ld ig  werden kann. "  (R.  Sp ieker )
Und zweitens: der Umgang mit der Schuld. Adam schiebt sie auf Eva und Eva auf
die Schlange. Das Verdrängen der eigenen Schuld ist  ein Urmechanismus des
Menschen. Doch wenn ich versuche, vor meiner Schuld wegzulaufen, geht es mir
wie dem Mann in einer Geschichte, der versucht, vor seinem Schatten
wegzulaufen. Er l ief  und l ief ,  immer schnel ler,  bis er tot  zusammenbrach. Die
Geschichte zeigt, wie lebenswichtig Vergebung ist. So wichtig wie die Bitte um
das tägliche Brot, vielleicht sind deshalb die letzten Vaterunser-Bitten mit einem
,,und" verbunden.
Das Eingeständnis meiner Schuld ist die Voraussetzung für die Vergebung. Doch
ich kann nur von meiner Schuld sprechen, wenn ich auch auf Vergebung hoffen
därf. Deshalb kann das Eingeständnis die Schuld allein nicht bewältigen. Die
Vergebung kann mir nur geschenkt werden. Auch die Bitte um Vergebung meiner
Schuld r ichte ich an meinen Vater im Himmel,  der mich l iebt und der möchte,
dass ich frei von Schuld leben kann. Gott möchte mir verzeihen, wie Jesus immer
wieder auf die Menschen zugegangen ist ,  die unter ihrer Schuld l i t ten. Er hat mit
ihnen gegessen und getrunken, er hat sie nicht auf ihre Vergangenheit
festgenagelt, sondern ihnen ein neues Leben ohne Schuld ermöglicht. Noch
einmal zu der oben genannten Geschichte, in der ein Weiser sagte, dass es doch
für den Mann ganz einfach gewesen wäre, seinen Schatten loszuwerden, wenn er
sich in den Schatten eines Baumes gestellt hätte. Für uns Christen ist dieser
Baum das Kreuz Christi. Wenn wir uns mit unserer Schuld unter das Kreuz Christi
stellen, werden wir dort von der Schuld befreit.
M ichae lT i l lmann



Wos ist los in Herz Jesu ?
DPSG-Gruppenstunde: Rover: Montag 17 :15-18:45;
Juffis: Dienstag 17:15-18:45 I Wölflinge l: Montag 15:30-17:00
Pfadis: Donnerstag 18:30-20:00 / Wölf l inge l l :  Freitag 16:15-
17:45 Uhr.

Krabbelstube: Mittwochs Krabbelstube für Kinder bis 3 Jahren in der
Zeit  von 10,00- 12.00 in der Gemeindeklause.

Strickkreis: Der Strickkreis findet 14-tägig immer montags um 15:00
Uhr statt. Es werden Decken für eine Leprastation in lndien gestrickt.
Der nächste Termin ist der 22.02.2010

Der Kirchenchor trift sich wieder regelmäßig montagabends um
20.00 Uhr. Die Sänger/-innen würden sich auch noch über Zuwachs
freuen

DPSG: Die Leiterrunde trifft sich am 24.02.2010 um 19.30 Uhr

KAB: Donnerstag, 25.02.2010 um 15.00 Uhr: Hl. Messe mit anschl.
Gebuftstagsfeier

Der Misereor Fastenkalender 201Q liegt im Schriftenstand aus und
kann zum Preis von € 2,50 mitgenommen werden.

ökumene in Bommern: Am Dienstag, 02.03.2010 um 19.30 Uhr
findet in unserem Gemeindehaus ein ökumenisches Bibelgespräch
zum Thema "Jakob und Esau" statt.

l( H. GrolS

Manch einet, der vor der
Versuchung flieht,

holft heimlich doch,
dass sie ihn einholt.

Wos ist los in St. Fronziskus ?
+ Der Lektorenplan liegt in der Sakristei zum Eintragen bereit.
+ Am Donnerstag wird um 17.00 Uhr die Kirche geputzt.

$ Am Samstag, den 24. Aprll wird Herr Michael Kammradt aus unserer
Gemeinde in der St. Aloysius-Kirche in lserlohn von Weihbischof
Berenbrinker zum Diakon geweiht. Viele werden ihn kennen und gerne dabei
sein. Die Weiheli turgie beginnt um 10.30 Uhr, nachmittags ist um 15.00 Uhr
Vesper. Bei genügend Interessenten lässt sich ein Bus organisieren, um
gemeinsam dorthin zu fahren.
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro Te|23317.
+ Am Samstag, 27.02. lädt die KAB zur Jahreshauptversammlung ins
Pfarrheim ein. Die Vorabendmesse um 18.00 Uhr wird von der KAB
mitgestaltet, im Anschluss daran findet die JHV statt.
q 28.2.-7.3.; ökumenische Bibetwoche in St. Franziskus und in der

evangelischen Trinitatis-Gemeinde Heven
,,und dann ist alles anders"; Abschnitte aus den Jakoberzählungen

(Programm liegt im Schriftenstand)
Montag, 1.3. um 19.30 Bibelabend im ev. Gemeindehaus in Heven,
Dienstag, 2.3. und Donnerstag,4.3. um 19.30 Uhr Bibelabend im

Pfarrheim St. Franziskus
Mittwoch, 3.3. um 19.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in St. Franziskus
Freitag, 5.3. um 17.00 Uhr ökumenischerWeltgebetstag der Frauen

in St. Franziskus, anschließend Beisammensein im Pfarrheim

Wos ist los im Postorolverbund ?
ö Am 17. Januar wurden an dieser Stel le -anläßlich des Evangeliums von
der Hochzeit zu Kanaa- Eheleute dazu eingeladen, sich beim Empfang der
hl. Kommunion als Paar nebeneinander zu stel len und miteinander die
Eucharistie zu empfangen. Das war seinerzeit nicht nur für jenen Sonntag
gedacht, sondern durchaus als ständige Möglichkeit; gemäß dem Gedanken:
,, lhr seid eins in Christus."

+ Zum nächsten Schriftgespräch am Dienstag, 23.02. um 20.00 Uhr laden
wir recht herzlich ins Pfarrhaus St. Franziskus ein.
+ Für die Kommunionkinder des Pastoralverbundes mit Eltern und
Familienmitgliedern findet am Samstag, 27.2. die Kinderwallfahrt nach Stiepel
statt. Treffpunkt ist 14.00 Uhr auf dem Parkplatz am Lottental-Restaurant. Von
dort aus geht es zu Fuß nach Stiepel, wo der Wallfahrtsort besichtigt wird.



Gottesdienstordnung Herz-Jesu
20 .0 2.20 1 0 -28.0 2.20 1 0

1. Fastensonn

Sa. 20.02. 17.30
18.15

So.  21.02.

Beichtgelegenheit
Vorabendmesse
für Darian Berker anl. des
1. Geburtstages, und
für seine Eltern und Paten

Hochamt mit den Kommunionkindern
Med itativer Gottesd ienst
zum Misereor Hungertuch

Rosenkranzgebet
Hl.  Messe

Schulmesse der Brenschenschule
(Kl. 3++)

Hl. Messe der ARG
mit anschl. Geburtstagsfeier

Hl.  Messe

von Priesterberufen

Beichtgelegenheit
Vorabendmesse
++ Agnes u. Franz Radziej u.
++ Angehörige

Hochamt
f. d. Lebenden u ++ der Fam. Grygiel u.
Rack, Ehemann Rudolf, Tochter Brigitte,
Enkelin Amalia u. ++ Geschwister
Taufe Emily Donna Smolka,
Rieke und Erik Krabbe
meditativer Gottesdienst im Pastoralverbund

in St. Franziskus ..Gott das unbekannte Wesen"

Di. 23.02.

Mi. 24.02.

Do. 25.02.

Fr. 26.02.

10.30
18.00

17.30
18.00

8.10

15.00

8.30

Sa.  27 .02 .  17 .30
18 .15

So.28.02.  10.30

15.00

18.00

2. Fastensonnta

So 21 .02 .8 .00
9.30

10 .35
10.45

18.00

Di  23 .02 .  8 .10

Mi 24.02. 19.00

Do 25.02. 14.30
15.00

Fr 26.02. 8.30
18.00

Gottesdienstordnung St. Franziskus
20. - 28.02.2010

1. Fastensonntag Koltekte für die Gemeinde

Sa 20.02. 18.00 Vorabendmesse, gestaltet von der DPSG, f. üt Maria
u. Berthold Amft, Anna Wohlfahrt u. Maria Faber
hl. Messe
(Boecker-Stiftung) hl. Messe
Orgelmusik
Hochamt f. tf Marian Jakubowski, Agathe u.

Siegfried Resinnek u. Herbert Kulick, f. t Nikolaus
Erismann
meditativer Gottesdienst im Pastoralverbund
in Herz-Jesu zum MISEREOR-Hungertuch

Schulgottesdienst in der Dorfschule

( Boecker-Stiftung) Abend messe

Rosenkranzgebet
Wort-Gottes-Feier

hl. Messe
Kreuzwegandacht

2. FastenSOnntag Koltekte zur Förderung von Priesterberufen

Sa 27 .Q2. 18.00 Vorabendmesse, gestaltet mit der KAB
So 28.02. 8.00 hl. Messe

9.30 (Boecker-Stiftung) hl. Messe
10.35 Orgelmusik
10.45 Hochamt mit dem Kirchenchor, gestaltet mit dem

Eine-Welt-Kreis, als 6-WA f. t Inge Möller,
f.  t  Friedhelm Bröske, f.  t  Samuele Di Michele,
in best. Meinung (G)

18.00 meditativer Gottesdienst im Pastoralverbund
in St. Franziskus ,,Gott, das unbekannte Wesen"


